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Blick in die Gazetten

Sechs Wochen Spitalaufenthalt und sechs Monate
S;udienausfall mußte eine Düsseldorfer J u r a s t u -
d e n t i n auf sich nehmen. Sie hat sich, wie sie
erklärte, in Zermatt aber immer so wohl gefühlt, daß sie

nun zum siebenten Male zurückgekehrt ist. Auf
die Frage, ob sie von den Genugtuungsleistungen
befriedigt sei, meinte sie allerdings: «Als werdende Juristin

möchte ich mich nicht festlegen.»

Der Jura ist in der Tat ein Studium wert!

Beim Meister harzte es hinten
eb. Der Madrider Inspizient des Treffens Zürich

-Luzern (3:1) hatte zweifellos keine
Mühe, Schwächen in der Abwehr Zürichs zu
entdecken, die vom Luzerner Sturm allerdings nicht
genügend ausgewertet wurden. Immprhin
* t, u.. u_: n.-i ni.. ¦

Uus wirkt uch namentlich dann peinlich ans,
wenn man sich vom Stuhl erheben will.

Es werden

Pensionäre

angenommen.
Schlafen gratis.
To' o oo

5981

Dafür kostet vielleicht das Aus-dem-Bett-Steigen
jedesmal 4 Franken?

gr. Der Ständerat beschließt seine Mittwoch-
Sitzung mit einer Debatte über die Kostenuntet-
*hälzungen, bzw. -Überschreitungen beim Na-
tionalslrassenbau. Die geschätzten Kosten haben
sich innerhalb von drei Jahren von 6 auf über 12
Fr. erhöht, d. h. mehr als verdoppelt. Dietschi
'rad.. Baselstadt) ersuchi in oinom t=w<.-'-' -

Und li-cgvn lumpiger 6 Fränkli hat das Berum
ilerurt .ml geschlagen!

uemahlm, fr'm-
auu Magdalena, zu empfangen. Der alte Prinz

von Bourbon-Parma war sichtlich bewegt, als er
seine zukünftige Schwiegertochter in die Arme
schloß. Während die beiden Familien in kleinen
Gruppen den bereitstellenden Wagen zustrebten,
streifte Prinz Hugo seiner Verlobten den Ring an
den Finger, den ihm seine Eltern mitgebracht
hatten.

£ lohnt sich also doch, Klatsch aus Fürstenhäusern

zu lesen.

Wahnwagen
und Flintentore

Einige schöne Occasions-

Wohnwagen billig abzugeben
Wahnwagenbau u. Carrosserie

Hier sind wohl auch die berühmten CJettungs-
t riebwagen erhältlich

bebenkatastroptien von Agadir und Skoplje. Die
älteren Leute der Gemeinden Kerns und Samen
konnten sich nicht erinnern, in den letzton hundert

Jahren ein derart heftiges Erdbeben erieot
zu haben.

Schweizer Ableger der bulgarischen Hundert-
]a!n-]oghurtianer

BRAUNAU

Evangelischer Kirchgemeinde- Abend

Am 23. Februar versammelten sich viele
Glieder der evangelischen Kirchgemeinde im
Schulhaussaal zum traditionellen
Kirchgemeinde-Abend. Pfr. $SgBggKSJS- hiess alle herzlich

willkommen und erläuterte kurz den Film
«Ich will euch zu Menschenfressern machen»,

Das Thema ist wesentlich weniger traditionell
als der Kirchgemeindeabend. Ja, wenn es sich

um das österreichische Braunau handeln würde

Bei West Harn gewinnt dagegen der junge
17jährige Linksaussen John S i s s o n s von
Spiel zu Spiel. Ihm verdankte West Ham
den ersten Treffer. Boyce, sehr fleissig, war
überall zu finden. Er schoss mit einer Flinte
gegen Hopkins das dritte Tor. Von >-- »<;t-

Au\ diese Weise gelänge allenlalls sogar unsern
Fußballern zur Abwechslung ein Tor!

4 VW de Luxe
Mod. 52, 54, 56. Unfall-
brei, ab Kontr. u. Gar.
Anzahl, ab Fr. 400.

Können gießkuiimcii weise abgeholt werden!

Gesunder Schlaf!

Gute Nerven,
ein Gebot unserer Zeit

Die großen Anforderungen im heutigen Berufsleben

(geistige und körperliche Anstrengungen),
Kino, Fernsehen, gesellschaftliche Veranstaltungen,

der Sport mit seinen Spitzenrekorden,
der wachsende Verkehrslärm, seelische
Anspannungen und Belastungen, alle diese Dinge
bedingen eine stärkere Inanspruchnahme
unserer Nervenorgane. Als Nervenstärkungsmittel
hat sich bei allgemeiner Nervosität, nervöser
Schlaflosigkeit, nervöser Erschöpfung, nervösen
Herzstörungen und nachlassender Leistungsfähigkeit

der Gebrauch von

Dr, Buer's Reinlecithin
seit Jahrzehnten bestens bewährt. Enthält doch
jede Einheit (Fascikel) 1 g reines Lecithin.
Bei diesem hohen Gehalt ist es daher bei
nervösen Beschwerden bestens zu empfehlen.

Probepackung Fr. 5.50, Normalpackung Fr. 8.40:
Kurpackung Fr. 14.20, auch <buer lecithin flüssig> zu

Fr. 10.45, 19.15 und 33.80, in Apotheken und Drogerien.

Alleinvertrieb für die Schweiz:
LECIPHARMA AG ZÜRICH 4

Ein ganz neues
Sauberkeitsgefühl

empfinden Sie, wenn Sie Ihre Zähne
mit «settima» gereinigt haben. Diese
Spezialpasta beseitigt Beläge,
Flecken, Verfärbungen, sie verhindert
die Zahnsteinbildung und schenkt
strahlend weisse, reine Zähne.
Tube Fr.2.50, reicht für lange Zeit.

settima
Rössli-Räbli

nur im Hotel Rössli Flawil
züglich |
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Spezialitäten-Restaurant

«Bärenstube»
Le Rendez-vous des Gourmets

im Hotel Bären Bern
Schauplatzgasse 4

Tel. 031/23367 Hans Marbach

1
SS ¦ilaini ¦I üattKülllll!!

fwollllllll

NEBELSPALTER 21


	...

